WOMENSWEAR TREND
ANZÜGLICHES REVIVAL

Rachel Allen

„Sich neu zu erfinden“ ist die passende Beschreibung für den Trend, der in den nächsten Saisons in der Couture auf uns zukommt. Designer verleihen Kreationen, die als passé gelten, eine neue, aufregende Richtung. Bei den Damenkollektionen für Pre-Fall 2016 ist es der Anzug, der nun sein Comeback erleben darf. Treffenderweise orientiert sich dieser Modetrend am Meister der Neuerfindung: David Bowie.

Bottega Veneta bringt Anzüge in Edelsteinfarben mit gerade geschnittenen Hosen und übertriebenem Revers, die stark an Bowies eisblauen Anzug aus dem Video zu „Life On Mars“ erinnern – modernisiert durch geometrisches Color-Blocking. Zigarettenhosen und taillierte Jacketts stehen auch bei Tibi und Brooks Brothers im Vordergrund, wobei sich Zac Posen von Garry Winogrands New Yorker Fotografien aus den Siebzigern inspirieren ließ. 

Die neuen Kreationen von Gucci sind kühn: Alessandro Michele präsentiert in seiner Kollektion voller schreiender, kitschiger Statements umwerfende scharlachrote und mit Rosenknospen bedruckte Modelle aus Samt. Auch bei Alexander McQueen spielt der Power Suit eine Rolle: Sarah Burton ließ einen Satin-Smoking mit Fabergé-Eiern, Schmetterlingen und Lippenstiften – für einen Touch Weiblichkeit – besticken.

Eng taillierte Jacken und Kick Flares werden bei Prabal Gurung durch innovative Drucke und Stoffe aufgewertet, darunter ein Smoking aus weicher Baumwolle im Kolonialstil. Auch bei Jason Wu rückt diese zwanglosere Passform in den Mittelpunkt: Schnitte im „Young Americans“-Style mit langen, geraden Linien und schuhbedeckenden, ausgestellten Hosen in Kohlegrau frischen den konventionellen Büro-Look auf.

Während das musikalische Bowie-Revival durch seinen Tod ein neues Hoch erfährt, scheint jetzt auch sein modisches Erbe weiter aufgearbeitet zu werden. Der Anzug-Trend wird auch in der nächsten Saison einer der Fixstarter bleiben.
